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fottbcrcn barattf aufmerffant gemacht werben, bafj man in bcn legten
10 3af)rett fdjon grofge ©rfolge erreichte burdj Stnwenbung bon gc=
färbten Sßufemörteln, bie auf ben erften SKörtetbewurf nur '/i
'A cm ftarf aufgetragen Werben unb fo eine burdjgefärbte ©djidjt
mit Sforn bilben, bte niemat« irgenbweldjen garbenanfirtd) bebarf
unb bennod) fcf)ön unb gletdjmäfjig bleibt. (Hanb«mann.)

Sluf groge 248, 3erf(einerung«mafd)tnen für alle tnögltdicn
Swede liefert al« Spezialität bie SJÎiifdjincnfabrif bon 11. Simmann
in Hangcntjal. SBermanet te» Hager fertiger 3ftafd)tnen.

Stuf gragc 248, SImcrifanifdje ÜJlitfjlen gitm SMjlcn bon
Qotjanntëbceren unb ©todjelbecrcn liefern Slrnolb iörenncr u Sie.,
Sbofel.

Slnf gragc 250. Soburger SBafdjmafdjinen liefert mit grofjem
btabalt an SBteberbcrfäufer Heberer, SEÖfj.

Sluf fjrage 250. ®iene bem gragefteder, baft mir eine SBnfdj*
inafdjine fonftruiert unb in gabrifatioit fiaben, bie ber Soburger
wîafdjine meit überlegen ift. ®urdj gang bebeutenbe SBerbefferungen
ift ber Sang ber 3Jtafefjinc ein berart leid) 1er geloorbert, bap eine
ntittelftarle ijlerfon bie Slrbeit fpiclmb bewältigen fattn. Offerte ging
3f)ncn bireft gu unb fteljen ftets gerne gu ®tenftcn ©ebr. fe u. g.
Sftaier, ®ägcrwetlen (SEljurgait).

Sluf grage 251, ®ie beften SöeloS firtb unftreitig bie „gibucla".
ber girma lg. Sßeber u. So. in Ufter, weldje and) gajrräbcr mit
gwei ©efdjwinbigfeiten, b. &. fiir ®f)al* unb SBergfafjrt mit nur einer
fette baut. SBir cmpfefjlen Qfjnen, fid) bireft an bie girata gu
Wenben. ®ie ®up(ej=gaf)rväbcr finb nnfereS SBiffen» nieftt mcfjr im
§anbel.

Sluf g-rage 251. ®ie 5DnftleK=<Çaf)rrabtvcrfe finb feit 2 Saljren
nidjt mebr; bie fÇabrif ift tn fenfur» geinten. Itntcrgcidjnete liefern
tabellofc äJtafcjinen mit wedjfelbarcr llcberfetjung unb nur einer fette,
feitnlog auf iöitnfdj. Srbitten Slbrcffe befiuf« näfjercrttnterfjanbtitng.
Sönrgcr u. fjjeimtidjer, SffiaifcnfjauSftrnpc 6, iöern.

Sluf fÇrage 251, Söir bnben bereit» eine Slngafjt gajrräbcr
mit 2 lleberfetjungen unb greilaufrab fonftruiert unb finb gerne
bereit gu feber 2lu»(unft. SBclofabrif ©o»mo», 9ftabretfdj*öteL

Slnf gragc 252, fÇitr öiefen Swcd eignet fid) am beften ©ifen*
fad, wie tfjn bie girma S. g. Slicber, iOîuttenj=Sô.ifel, in la Dualität
liefert.

Sluf gragc 257, grudjtbredjmafdjinen mit mehreren Sffialgeit*
paaren baut unb gibt bnriiber gerne fpcjicde Slusfunft 3. II. Slcbi,
Slîafdjinenfabrtf Sönrgborf.

Sluf grage 257, Söenben ©ic fid) gefl. an @. Heberer, ®öfj.
Sluf Stage 260, Söledjbildjfen für ©enfförner 2C. liefert 3of).

©djmib, ©pengter, StüegSaufdjadjen,

C. F. Weber, Muttenz-Baset
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik,

acht Fabriken im Betrieb, eigene Rohpappen-Fabrik,
liefert in nur prima Qualität :

I" Rohpappe, Petrefact,
Muffenkitt, Pflasterkitt, Asplialtkitt,

DestillirienTheer, Pech,
Eiseulack, I- Carboliiieuin

bestes Imprägnirmaterial für alle Holzarten.
Aelteste und grösste Firma der Branche,

gegründet 1846. 826 b

Di« neue, mit nutautatifd)-|m-iabi|d)cr f»iüunß wer-
Jet)cite jHbort-('£inrid)tuuß für bie f rtjülcrnbarte bee
yeutinar» Pettiußeu. Sßläne unb riäfjere Söebingungcn tonnen
ûuf bem Bureau be$ fant. §ocf)baumcifter8 in 2larau eingefeften
Serben. $)ie $ret8eingaf)en mit ben gxtnt $erftcinbni$ nötigen 3<Mj-
tjungen unb Söcfdjreibungen finb bi» ben 10. 3ttli (®atnnt beS $oft=
JJpel8) berfd)loffen unD ücrfefjeu mit ber Sluffdirift „©eminar
-Dettingen, Slbortanlage" ber aarg. ®aubireftion einjureidjen.

itlobilirtv fttj? bie ftnttftmtifdinlc 3eid)=
uungen unb iöebtngungen liegen auf bem fantonaleit S3aubureau jur
ihW auf unb finb bie ©iiigaben oerfiegelt mit ber Sluffdjrtft

»J/cobttiar" bis l. 3uli ber fantonalen Söaubtreftion einzugeben.

Sie lllnufeu-, gteittljaoee-, limmev-, flnrditter-,
Ditdtbedtev- »tttb ©Infeertt'üeite« für* ('HUellmtö eine«

ttfunIjuto(jebiinbeu rruf ber gtntinu |{iiterrd|eit im SSe=

trage bort ca. gr. 17,400. ®ie ijllänc liegen im iöureau beS Dber=
Ingenieur» ber ißereinigten ©djmeigerbafjneit in ©t. ©allen gut @in=
fi<bt auf unb Offerten werben bafetbft bis 4. 3ult entgegengenommen.

Sie 3Ut»fiil)ru«g ber (ßrb-, ïttrturer-, gteinljrttter-,
Limmer-, §peiteler- uitb ^ndjbedter-Jlrbetten, f«>«»ie bie
liefermtö wrnt l-jMIteu für bau |ieulevl)a«u mit JUürter-

für bie «eue CSauiieljälteraalaise ber §tabt
§t. CSaUe«, ®ie fjlläne unb SSaubebingungen liegen auf bem S3au*
bureau be» @a»werfe» gitr ©infidjt auf, ®afelbft fönnen aud) ©in^
gabeformulare begogen Werben, ©ämtlidje Offerten finb fdbriftlid)
unb berfdiloffett mit ber SluffdiriR „Jteglerbnu»" an bie S3aubirettion
gu, rid)ten. ©ingabetermin unb Deffnnng ber Offerten ®ien»tag beu
8. 3uli, abenb» 6 Upr.

®rb-, ittanrer-, £tetuljaner-, Limmer-, §d)rei»ter-,
(»Sipfer- itnb Paler-, Spcaeler- mtb gdjlalferarbeitew
für bau (ßebiiube ber ®ramwag-ParteltaUe am Sura-
platf ^iei, ©8 wirb ©ingabc für obtge Slrbciten gufammen ber*
langt, ißläne unb ©tngabeformulnre liegen auf betm ©tabtbauamt..
©ingabetermin : 1. 3uli, abenb» 6 ltf)r.

flie ftirdjgemeittbe §t, |tiltiaitu bei §ulatl|ur« ift
widen», ba» iftubadi bei ber #ird|e weit erltelle« gu laffen.
llebernabmSoffcrteu finb fcpriftlid) unb berfdjloffen bi» 12. 3"<i bem

fflräfibenten be» Sfir^enrate», Pfarrer boit lip in ©t. Stillau», ein*
gureidjen, Wo and) fernere Sin«fünft bcreitwidtgft erteilt wirb.

(jBrfteUmtg; beu $tam)>faupl;altbela$eu fn ber §ee-
felb|tra|fe Jiiridr. ©Rede SBiefen* bi» fjelbeggftrajge. ©ingabe*
formutarc tonnen auf bem öureau be» ©trafgeninfpeftor» (Spred)*
ftunben morgen» 10—11 unb abenb» 5—6 Ut)r) begogen werben.
®ie ©ingaben finb berfdjloffen unter Sluffdirift „StSpfinltarbeiten"
bis 80. 3unt bem SîauUorftanb II im ©labtbau» einzureiben.

Jirmettltattu - itenbau ^ruafdrlfafen bei Pal. Die
Pa»;rer-, |immer-, Dodjbedter-, §d)rei»ter-, ©lafer-,
§ri)lu|fer- «nb §pettulerarbeite«, fieferattg ber fhmft-
(teilte »tttb ber Duljeemetttbebadtttna. Offerten finb fdjrift*
tid) unb berfdjloffen mit ber Sluffbrift „Slrmenbnii»*Sleubnu S3ronfb=
jofen" bi» ben 5. 3uli beut ©emeinbeamt S3ronfdjofen in iKojjreutfje
einzugeben, wo bie fpiäne, SluSntape unb löauborfdjriftert eingefejen
Werben fönnen.

|itt- «nb ïlntbau ber ®tlatfenan|talt ®eufett (Sippengell
Sl,*9tl).) Di« ©rab-, Paurer-, ümmermamtu-, §d|reiuer-,
Dadjbedrer-, ^djlalfer-, gyeitaler- unb ©laferarbeiteit,
SPläne' unb tonfurrengbogen liegen bet Söait jerr SiBalbburger an ber
Hottanne gur ©infidjt auf. Offerten finb berfcjtoffen mit ber Sluf*
fdjrift „SBaifcnljauBbau SCeitfen" bis ben 5. 3uli an Hauptmann
Ungemutt) einjureidjen.

Di« ©emeinbe fipTfltt (Slargau) ift im Salle, ein neue«

$pribenjaua gu erfteden, fowie 30 §iüdt neue, gweipläpige
$dtulbättüe (©t. ©nder ©jftem) angufepaffen. llebernajitiSofferten
finb bis ben 6. 3'Ht fdjriftlidj unb Perfdjloffen mit ber Sluffcjrift
„©prtjenjaiiS" ober „©djnlbänfe" beut ©emeinberat einjureidjen.
fßlan unb SanPorfdjriften tonnen bei ©emeinberat Srogle g. „Slbter"
eingefepen werben.

5« einem iteubau in ©alban finb naepftepenbe Slrbciten
fofort in Slffovb gu bergeben F

1. Himmertltüreu mit 3'itter unb iöevfleibitng unb 3 Südlingen
auf gafe, 14 ©tiid.

2. 4fen|ier, breiflügeltg, au» göörenpotg, mit g-utter unb Sßer*

ftetbung, cbent. SBorfenfter unb 3nloufielaben jieju, 10 ©tiid.
3. liellerfenlter, 8 ©tiid.
2. |lbrdtlur;tl)üreu, 2 ©tiid.
5. liauatjitre, 1 ©tiid.
6. parirnetbäben (bndjenc dtienten 2. Qualität), ca. 140 Quobrat*

meter,
©ingaben finb bi» 6. 3u!t gu ridjten an SB. Söroggi, 3ngenieur,

in ©utfneden (Uri).
Iteueu PallßebSube auf ber ©cltemuilerbleidje in

ft. ©alten, ©rb- unb fiutbattauearbeiten ; Lieferung
naît eidjeiten uitb tanneiten Di«l«n für bie fdmupen-
bäbett; Lieferung unb Pantiernitß ber eiferneu ®raß-
ballten für Düben unb Darbad) ; £ieferitua unb Pan-
tieruttß be« elefttrifdteit «\ufjnß», Singebote finb bi» 5.3uü
bent SSaubtireau ber SBeretnigten ©djwei^erbnjnen, ©eltenwilenftrape 2,
einguretdjen, wo aud) ade nähere Slusfitnft erteilt wirb.

i-riebjaf ©ngettbüjl Mi-td). Di« llajbauarbeiten
für bie fadibauteu be« 4-riebln>fe« ©njenbiijl, »nie:
©rb-, Paurer- mtb fteiitjauer-jlrbeiten (Öodtger unb
©ranit), fowie bie Limmer-, fpenaler- unb D<*d|bedier-
arbeite», ®ie Sptäne liegen im .jodjbaitamt (Sßoft) gur ©infidjt
auf, wo bie gebnidten SBorattSmape itnb UebetnaljmSbebingungen
begogen werben fönnen. ItebernafjmSofferten finb berfdjloffen unb
mit ber Sluffcjrift „©ngenbüfjl" berfejen bi» 5. 3ult, abenb« 6 Ujr,
an ben SBorftanb be« JöauwefertS I etngttfenben.
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sonderen darauf aufmerksam gemacht werden, daß man in den letzten
1V Jahren schon große Erfolge erreichte durch Anwendung von ge-
färbten Putzmörteln, die auf den ersten Mörtelbewurf nur V- bis
V- em stark aufgetragen werden und so eine dnrchgefärbte Schicht
mit Korn bilden, die niemals irgendwelchen Farbenanstrich bedarf
und dennoch schön und gleichmäßig bleibt. (Landsmann.)

Auf Frage 248. Zerkleinerungsmaschinen für alle möglichen
Zwecke liefert als Spezialität die Maschinenfabrik von U, Ammann
in Langcnthal. Permanei tes Lager fertiger Maschinen.

Aus Frage 248. Amerikanische Mühlen zum Mahlen von
Johannisbeeren und Stachelbeeren liefern Arnold Brenner n Cie.,
Basel.

Ans Frage 230. Coburger Waschmaschinen liefert mit großem
Rabatt an Wiederverkäufer G. Leberer, Töß.

Auf Frage 230. Diene dem Fragesteller, daß wir eine Wasch-
Maschine konstruiert und in Fabrikation haben, die der Coburger
Maschine weit überlegen ist. Durch ganz bedeutende Verbesserungen
ist der Gang der Maschine ein derart leichter geworden, daß eine
mittelstarke Person die Arbeit spielend bewältigen kann. Offerte ging
Ihnen direkt zu und stehen stets gerne zu Diensten Gebr. K. u. F.
Maier, Tägcrweilen (Thurgan).

Auf Frage 231. Die besten Velos sind unstreitig die „Fiducia".
der Firma I. Weber u. Co. in Uster, welche auch Fahrräder mit
zwei Geschwindigkeiten, d. h. für Thal- und Bergfahrt mit nur einer
Kette baut. Wir empfehlen Ihnen, sich direkt an die Firma zu
wende». Die Dnplex-Fahrrädcr sind unseres Wissens nicht mehr im
Handel.

Auf Frage 231. Die Dnplex-Fahrradwcrke sind seit 2 Jahren
nicht mehr; die Fabrik ist in Konkurs geraten. Unterzeichnete liefern
tadellose Maschinen mit wechselbarcr Uebersetzung und nur einer Kette.
Katalog auf Wunsch. Erbitten Adresse behufs näherer Unterhandlung.
Burger u. Heimlicher, Waisenhausstraße 6, Bern.

Auf Frage 231. Wir haben bereits eine Anzahl Fahrräder
mit 2 (Übersetzungen und Freilaufrad konstruiert und sind gerne
bereit zu jeder Auskunft. Velofabrik Cosmos, Madretsch-Biel.

Auf Frage 282. Für diesen Zweck eignet sich am besten Eisen-
lack, wie ihn die Firma C. F. Weber, Muttenz-Basel, in In Qualität
liefert.

Auf Frage 237. Fruchtbrcchmaschinen mit mehreren Walzen-
Paaren baut und gibt darüber gerne spezielle Auskunft I. U. Acbi,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 237. Wenden Sie sich gest. an G. Leberer, Töß.
Auf Frage 280. Blechbüchsen für Senfkörner ec. liefert Joh.

Schmid, Spengler, Nüegsauschachen.

K. f. Mg?, Msiiàkl
WMMNt-, v-lCtMWIi- Illill

nebt b'nbi'ibko im IZotrieb, eigene Robg>NMvii-b'nbrib,
liekent in nur gmimn Hunlitnt:

I" kokpsppv, peîi'vîsvì,
Aààiti, ?ààrkitt, àpàltkitt,
llvsîîllîi'îvn^kvvi', pvvk,

kààâ, l- Oàûn»
bostos ImprÛFnil-mài'iuI für rrllo Loliîtàit.

Aelwà unci gnôà ssnmu cisn kuanosto,
gsgvünclbt 1846. 82V b

KnbmîssioitK-Attzeiger.
Die neue, mit antomatisch-periodischer Spülung ver-

leyene Abort-Ginrichtnng für die Schüleraborte des
Seminars Mettiugeu. Pläne und nähere Bedingungen können
ttuf dem Bureau des kaut. Hochbaumeisters in Aarau eingesehen
werden. Die Preiseingaben mit den zum Verständnis nötigen Zeich-
nungen und Beschreibungen sind bis den 1v. Juli (Datum des Post-
Impels) verschlossen unv verschen mit der Aufschrift „Seminar
Wettingen, Abortanlage" der aaeg. Baudirektion einzureichen.

Mobiliar für die Kantou« schule KchaMauseu. Zeich-
nungen und Bedingungen liegen auf dem kantonalen Baubureau zur

auf und sind die Eingaben versiegelt mit der Aufschrift
»Mobiliar" bis 1. Juli der kantonalen Baudtrektion einzugeben.

Die Maurer-, Steinhaner-, Zimmer-. Flaschner-,
Dachdecker- und Glaserarbeiten für Erstellung eiues
Aufnahmsgebäudes auf der Station Räterscheu im Be-
trage von ca. Fr. 17,400. Die Pläne liegen im Bureau des Ober-
ingénieurs der Vereinigten Schweizerbahnen in St. Gallen zur Ein-
ficht auf und Offerten werden daselbst bis 4. Juli entgegengenommen.

Die Ausführung der Erd-, Maurer-, Steinhaner-,
Zimmer-, Spengler- und Dachdecker-Arbeiten, sowie die
Lieferung von l-Sirlsten für das Ueglerhana mit Wärter-
wohuung für die neue Gasbehälteranlage der Stadt
St. Galle». Die Pläne und Baubcdingungen liegen auf dem Bau-
bureau des Gaswerkes zur Einsicht auf. Daselbst können auch Ein-
gabeformulare bezogen werden. Sämtliche Offerten find schriftlich
und verschlossen mit der Aufschrift „Neglerhaus" an die Baudirektion
zu richten. Eingabetermin und Oesfnung der Offerten Dienstag den
8. Juli, abends 6 Uhr.

Erd-, Maurer-, Steiuhauer-, Dimmer-, Schreiner-,
Gipser- und Maler-, Spengler- und Schlolserarbeite»
für das Gebäude der Tramway-Martehalle am Jura-
plah Kiel. Es wird Eingabe für obige Arbeiten zusammen ver-
langt. Pläne und Eingabrfformnlare liegen auf beim Stadtbauamt.
Eingabetermin: 1. Juli, abend« 6 Uhr.

Die Kirchgemeinde St. Ristlaus bei Solothurn ist

willens, das Uordach bei der Kirche neu erstelle» zu lassen.
Uebcrnahmsoffertcn sind schriftlich und verschlossen bis 12. Juli dem
Präsidenten des Kirchenrates, Pfarrer von Arx in St. Niklaus, ein-
zureichen, wo auch fernere Auskunft bereitwilligst erteilt wird.

Erstellung des Ktampfaaphaltbelages in der See-
feldstraste Zürich, Strecke Wiesen- bis Feldegqstraße. Eingabe-
sormulare können auf dem Bureau des Straßeninspektors (Sprech-
stunden morgens 10—11 und abends S—6 Uhr) bezogen werden.
Die Eingaben sind verschlossen unter Aufschrist „Asphaltarbeitcn"
bis 30. Juni dem Bauvorstand II im Stadthaus einzureichen.

Armeuha»« - Neubau Kronschhofe» bei Mul. Die
Maurer-, Zimmer-, Dachdecher-, Schreiner-, Glaser-,
Schlosser- und Spenglerarbeiteu, Lieferung der Kunst-
steiue und der Holzrementbedachung. Offerten sind schritt-
lich und verschlossen mit der Aufschrift „Armenhans-Neubau Bronsch-
Hosen" bis den ö. Juli dem Gemeindeamt Bronschofen in Roßrcuthe
einzugeben, wo die Pläne, Ausmaße und Bauvorschriften eingesehen
werden können.

Au- und Un,bau der Maisenanstalt Teufen (Appenzell
A.-Rh Die Grab-, Maurer-, Zimmerman««-. Schreiner-,
Dachdeister-, Schlosser-, Spengler- und Glaserarbeiten.
Pläne und Konkurrenzbogen liegen bei Bauherr Waldburger an der
Lortanne zur Einsicht auf. Offerten sind verschlossen mit der Auf-
schrift „Waiscnhausbau Teufen" bis den S. Juli an Hauptmann
Ungcmuth einzureichen.

Die Gemeinde Sisseln (Aargau) ist im Falle, ein neues
Spritzenhaus zu erstellen, sowie »0 Stück neue, zweiplätzige
Schulbänke (St. Galler System) anzuschaffen. Uebernahmsofferten
find bis den 6. Juli schriftlich und verschlossen mit der Ausschrift
„Spritzenhaus" oder „Schulbänke" dem Gemeinderat einzureichen.
Plan und Bauvorschriften können bei Gemcinderat Brogle z. „Adler"
eingesehen werden.

Zu einem Ueubau i» Goldau sind nachstehende Arbeiten
sofort in Akkord zu vergeben

1. Dtmmerthttreu mit Futter und Verkleidung und 3 Füllungen
auf Fase, 14 Stück.

2. Fenster, dreiflügcltg, aus Föhrenholz, mit Futter und Ver-
kleidung, event. Vorfenster und Jalonsicladen hiezu, 10 Stück.

3. Kellevfenster, 8 Stück.
2. Abschlnlzthüren, 2 Stück.
5. Hausthttre, 1 Stück.
6. Parguetbödeu (buchene Riemen 2. Qualität), ca. 140 Quadrat-

meter.
Eingaben sind bis 6. Juli zu richten an V. Broggi, Ingenieur,

in Gurtnellen (Uri).
Ueue« D-llgebäude auf der Geltenwilerbleiche in

St. Galleu. Erd- und Fundatiousarbeiten; Lieferung
von eichenen und tanneuen Dielen für die Schuppen-
böden; Lieferung und Montierung der eiserneu Trag-
balken für Süden «nd Vordach; Lieferung und M-n-
tiernng des elektrischen Anfzng«. Angebote sind bis S.Juli
dem Baubureau der Vereinigten Schweizerbahnen, Geltenwilenstraße 2,
einzureichen, wo auch alle nähere Auskunft erteilt wird.

Friedhof Gnzenbühl Zürich. Die Uohbanarbeiten
für die Hochbauten des Friedhofes Gnzenbühl, wie:
Erd-, Maurer- «nd Steinhauer-Arbeiten ('Völliger und
Granit), sowie die Zimmer-, Spengler- und Dachdecker-
arbeite«. Die Pläne liegen im Hochbauamt (Post) zur Einsicht
auf, wo die gedruckten Vorausmaße und Uebernahmsbedingungen
bezogen werden können. Uebernahmsofferten sind verschlossen und
mit der Aufschrift „Enzenbühl" versehen bis S. Juli, abends 6 Uhr,
an den Vorstand des Bauwesens I einzusenden.
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Courvoisier'?& Motz, Bielte
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandviken (Schweden).

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stahle wie:

Tiegelpss-Werkzeug-Stahle, Maschinen-Stahl, Schweiss-Stahla, Bohr-Stahle
bewährt auf jedem Gestein, Knüppel, Billette, Schmiedstiicke für Maschinenbau. 51086 a

Stahldraht. — Warmgewalzte, nahtlose Dampfkesselrohre. — Stahlröhren.
Kaltgewalzte Bandstahle bis 0,03 mm Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

rstc Referenzen znr Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

Der ©emeinbernt lUeberttrttett eröffnet Sîoitlitvrenj über
btc SlitSführung folgenber Stefentngen unb Arbeiten :

a) Pa|fert>err«rgttitg mtb pjbratttettatdage
(tttefonfiruftton unb ©rmetterung).

1. Ontimcnltuhrit.
2. fttleitttttgen nu8 80, 100, 120, 180 mm ©ufjröfjren, Sänge

1800 m, nebft nötiger ©rbarbeit.
3. l*|i)bvitntcnnch, beftehenb in 2400 m neuen Seitungen au«

©uftröhren bon 200,180, 125 unb 75 mm Snüber famt nötiger
©rbarbeit, nebft 6 Ueberfturhhbranten, 20 ©dpebern unb ben

erforberlicpen gormftiicïen.
4. f)«it«aitj'd|ltt|fe unb gfttltnUatiem.

b) ©DhtrhitiitamerU,
1. Jlefertttrir 1200m®, tn gcmöhntibcmPaucrmcrf ober arntiertem

löcion, famt Slrmatur. ISeilnge: ®ctailp(an unb ftatifbc 58e<

SSeredjitung für armierten Sieton.
2. lj»d|beudtlcitttitg (©ufj= unb PanncSmannrohre), 45 Sltm.,

oon 250 mm Sîaltber, famt ben nötigen ©rbarbeiten, Sänge
1650 m.

3. Serteilimgöitetj für bie cleftrifbe öeleucfitung.
4. finuonnrdjlüirr unb lUtftaUatiette»,

©bon gemachte Offerten tuetben at« Sonfurrettjeingnben be=

trautet, päne, SBorauSmafje unb Sauborfdjriften Hegen bei ,§errn
©rf)littlcrs@d)lnbler 3. Saumgarten tn Stieberuvnen unb ©. ©djmib,
Ingenieur in Pets, zur ©infibt auf, too and) meitere SluSlitnft cr>

teilt rnlrb. Uebernaf)m8offcrten finb fdjriftlid) unb berfbtoffen bt8
5. Suit, abenb8, mit Sluffdjrift „SBaffer* unb ©leftrtzitätsmcrf Stieben
Urnen" an föerrn ©emeinbepräfibent <S«^litller=@chinblev einzureiben.

Sie ©rb-, Pfrtltl-, Settm-, Pattrer-, §d)lo|fer- ttttb
Sdtreitterarbeitett für bie ©rjtellttttg einer ©afameter-
fttttbattatt in Siel. Sßlänc, iöauborfdjriften unb SforauSma&e
löitnen bis ©nbe 3uni auf bem iöureau be« ftäbtifdjen ©asmerfs
cingefepen merben, too and) Offerten für bie ©efamtarbeit bis jtt
biefern ®atum einzureichen finb.

$iir ©rfieUttttg eitter gewölbten Srüdte über bie
Steittad) in St. ©allen finb fotgenbe Slrbeiten in 81 f(orb 31t her;
geben :

1. (Srb= unb getsarbeiten ca. 300 m® '

2. Sletonmaucrmcrf „ 630 m®

3. SCerpup in ©erneut „ 1200 m®

4. ©ifenarbeiten „ 4000 kg
5. Stanbfiein liefern unb berfepen „ 100 m
6. SlSphaltierung „ 170 m®
7. betfdjiebene Slrbeiten.

ißläne unb Shutbebingungen liegen bei ber ftäbtifdjen SSaublreftioit
(Sltlantic) zur ©infibt nuf, mofelbft attb ©iitgabcformularc bezogen
merben fönnen. ©ingabeiermin unb Eröffnung ber Offerten ®ien8tng
ten 8. 3 a Ii, bormittagS lO'/s Uhr, nuf bent SBitrcau ber Stauben
toaltnng, Sltlanttc, 1. ©toef.

ftannlifati«» (fBfftttuevjtvrtßc - $ritnnmait|traHe nttb
verlängerte $d|l«ljrli|tmlje Sern.
©Uta 99 in Sktonröhren bon 50 cm SBeite, mit Sktonumfmttung,

« 267 m „ „ 40 cm „ „ „3 ©infteigj unb 9leinigung8fd)äd)te bon 120/80 cm Sidjttueiic, ®ie
mittlere SCiefe bc8 Sanals beträgt 4,1 m. päne, peiSUffeit unb
-öebingnishefte liegen auf im Sureau ber Söaulcitung, SkmbcSgaffc 38,
©rbgefdjofj rebtS. peiSangcbote finb bctfbloffcn unb unter ber
duffdirift „Angebot für fanalifation" bis 30. Sunt ber fläbtifdien
-önubirettion einjujenben.

itettbatt iter Analer ftautonalbanlt. S$« S<*d)bedter-
arbeiten. Siorfbriften tonnen im öanbitrcau, Söirfigftrafec 100,

etnjur'ld^crben. ®'"fl"ben finb bis 5. 3Uli mittags ber SDirettton

Sie Sntmtettlt«ry«rati»it OBttpfett (SCljurgau) eröffnet
fbttlurrenz über Slusgrnben unb ©rftellen eines llclerweir bon

e ®itif[at)cn finb bis 30.3uui un ©ermann ®I)n(ntann gitnt
»streuj SBiejiton, einjitfenben, too Patt unb nähere SBebingungen
ctrtjufeheu finb.

llmbcuttcu im alte« §ri)ttll)ci«ö ©berriebett. IWaurer-,
Jimtwerutitttuö-, §tijreitter-, §d)le|7er- u, fjnftterarbeitett.
päne unb Sönuoorfdjriften fönnen eingefepen toerben bei ©cfiulabtoart
Söränbli, ber audj jur ©rteilung toeiterer Slustunft bereit ift. ©ine
Offerte fann and; mehrere ober'afle pier aufgeführten ^Berufsarbeiten
umfaffen. ®ie Eingaben finb bis 1. 3©i beut päfibium ber Sam
tommiffion, ©b. ©taub, berfdjloffen einjitreidjen.

llmlm» be» ©raub fjotel itttb ftwrlinu» in Jibelbttbeu,
|tr»ttr, |l. Ueidret».

1. ("Beb-, îitiutrer- »tttb ©emcntctrUeitett,
2. Piutmeritrbeitett.
3. glrtdtbedter-, furtjeement- ttnb âvettaterurbeiteu,
4. fdtreitter-, ©lurev- «üb llantuehtrbeiiett.
5. jliuiidimiebe-, §djlo(ireritfl>eiien, ©i|ettliefeeuttg.
6. ©iftl'er-, îitctler- ttttb ffinpejürernrbeiten,
7. JUnfTer-, ^Uort- ttttb ^»beittridttttttg.
8. ©ifertte ttttb Ijöljerite jUlUitbettlieferttttg.

®ie päue unb Sebingungeu liegen auf beut SJureau bon SSernt).

•Öaufer, Slrdjiteft in 3utcilafen, jur ©iufirfjt auf, mofelbft ©ingabe=
formulate bezogen toerben fönnen. ®ie UebernafjmSofferten finb Oers

fcbloffen bis 10. Quti bem SÖnitfjerrn einjufenben.

In» ©leUtrijiicttomerU gdjttnu fdireibt bie Pattrer-,
Simmevmiuut»-, gdjreitter-, gdtmiebe-, §fiettgler- ttttb
©lit|er«ni»eiiett für ben 83au einer SBerfftatt hinter bem 3Kafchtneu=
häufe sur fonfurrenz au«, päue unb SorauSnta&e Hegen auf bem
sönreait ber SBetricbsleitung jur ©inficht auf. Singebote finb bis ben
5. 3itli ebenba fdjtiftlid) einzureichen.

Kettotiitli»» be» §d|ttlljn«fe» ber ©emeittbe Piittdj-
ttttjlett. Pattrer-, ©iyfer-, Biutmertttittttta-, gdjreitter-,
©Infer-, Aveugler-, gdjlollfer- ttttb Htnlentrbeüett, fntttie
bie ©rfleUttttg eine» netten ©etneittbenrdjitr», Offerten
finb bem ©emetnberat 3}iünd)mi)len bis 1.3uli fcfjriftttch einzureiben,
mo auch bie löauüorfdjriften 2c. eingefehen merben fönnen.

Lieferung eine» §irnf;enr)trii;tttngena, ®le ©emeinbe
PetfiHnn ift tut galle, einen ©trnfjenfpnbmagen anjufbaffen unb
mirb über bie ©rftettung eines foldjen SBagenS — nebft 1000 unb
1600 Siter pnltenbem ga& fornopl tn Ifjolj als ©ifetiblech — für
etn= unb jtoeifpânnigcn (Sebraub bienenb, ffonfurrenj eröffnet. Offerten
mit SSaubefdjreibung unb menu mögtid) mit ©infenbuttg oon pänen
neueften ©pftems finb bis 20.3uli fdjriftlid) einzureiben an bie
©efunbheitSbehörbe SBepifon.

Sie ©rb-, Pnttrer-, iitntnertnntttt»- nttb Sndjbedter-
arbeiten für ©rffelinttg eitte» geutanertett §djerinctto
in ber Slip „Urbcn", influfiue Slufriiftung unb Transport be« erfor«
berliben f&olzeS, foloie bie ©infriebigitng einer SBiefe, mit ®roden=
tttauer unb Itrbarntabung berfetben, ©rftettung eines 70 m langen
SBegcS 2c. Släljere Slusfunft gibt ber SSorftanb 'SMaberS unb nimmt
aud) berfbloffene llebernahmSofferien mit ber Sluffbrtft „©bemtens
bau" bis 3. Quti entgegen. JBaujeit bis im $erbft 1903.

Sie &tt9ftilrmng ber ©rb- ttnb Setanarbeiten, bie
lieferttng ber eiferttett l-$ftUtett, bie («BrfteUnng ber In-
nttb ^bflnljleitnttgen unb bie giefernttg ber £dradjtbedtel,
®ntleernttg»l)aljtten ete. ?n einem Jieferuoir hon ca. 70 in®
©ohlvaum fur bie ©emeinbe Perlad). IBläne, Söauüorfbrlften unb
©ingabeformitlare Hegen auf bem Sönreau oon ftugo iBctilpierre,
Söautebnifer in Purten, zur ©infibt offen. Sitte Slrbeiten merben
einem Unternehmer übergeben, ©ingabeiermin : 30. Bunt.

Sie Palferbanltominifrtan be« Sejirlte» Pardi ift
mittens, ein ©tuet ftaitaUfatiait hom untern Sauf bes SauibabeS,
fomie bie ©rl)äl)ttttg von 3 sperren im §d)lierenbad| in
Slfforb zu geben. Sönnoorfbriften unb ijlflibtenbeft Hegen auf ber
©eribtsfanzlei Parb zur ©infibt offen. Slnmelbungen finb ber ob=

genannten SlmtSffctte bis ©nbe guni mit ber Sluffbrift „SBafferbau
Snnerthal" berfbloffen einzureiben.

ffirbarbeitett jttttt ©rattb fi»tel St. Paritj. Päne
unb SJebingungen Hegen Ootn 30. Bunt ait auf bem löaubureau
(SSoftgebäube @t. Port© bes bauteitenben Slrbiteften t. Sfotter zur
©infibt auf.
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Der Genreinderat Uiederurue» eröffnet Konkurrenz über
die Ausführung folgender Lieferungen und Arbeiten:

s) Wasserversorgung und Hlzdrantenanlage
(Rekonstruktion und Erweiterung).

1. Krunnenstuben.
2. Zuleitungen aus 80, 100, 120, 180 mm Gußröhren, Länge

1800 m, nebst nötiger Erdarbeit.
3. Hydvantennelz, bestehend in 2400 m neuen Leitungen aus

Gußröhrcn bon 200,180, 125 und 75 mm Kaliber samt nötiger
Erdarbeit, nebst 0 Ucbcrflurhydranten, 20 Schiebern und den

erforderlichen Formstücken.
4. Hausanschlttsse und Installation.

d) Glektrizitätswerk.
1. Reservoir 1200 m', in gewöhnlichem Maucrwcrk oder armiertem

Beton, samt Armatur. Beilage: Detailplan und statische Be-
Berechnung für armierten Beton.

2. Hochdruckleitung (Guß- und Mannesman»» ohre), 45 Atm.,
von 250 min Kaliber, samt den nötigen Erdarbciten, Länge
1650 m.

3. Uerteilnngsnetz für die elektrische Beleuchtung.
4. Hauoanschlüsse und Installationen.

Schon gemachte Offerten werden als Konkurrenzeingaben bc-
trachtet. Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen bei Herrn
Schlittler-Schindler z. Baumgarten in Niederurnen und C. Schmid,
Ingenieur in Mels, zur Einsicht auf, wo auch weitere Auskunft er-
teilt wird. Uebernahmsofferten sind schriftlich und verschlossen bis
5. Juli, abends, mit Aufschrist „Wasser-und Elcktrizitätswerk Nieder-
urnen" an Herrn Gemeindepräsident Schlittler-Schindler einzureichen.

Die Erd-, Pfahl-, Beton-, Maurer-, Schlosser- und
Kchreinerarbeiten für die Erstellung einer Gasometer-
fundation in Kiel. Pläne, Bauvorschriften und Vorausmaße
können bis Ende Juni auf dem Bureau des städtischen Gaswerks
eingesehen werden, wo auch Offerten für die Gesamtarbeit bis zu
diesem Datum einzureichen sind.

Für Erstellung einer gewölbten Brücke über die
Ktrinach in St. Gallen sind folgende Arbeiten in Akkord zu ver-
geben:

1. Erd- und Felsarbeiten ca. 300 m"
2. Betonmauerwcrk „ 630 m'
3. Verputz in Cement „ 1200 m'
4. Eiscnarbeitcu „ 4000 IcZ
5. Randstein liefern und versetzen „ 100 m
6. Asphaltierung „ 170 m'
7. verschiedene Arbeiten.

Pläne und Baubedingungen liegen bei der städtischen Bandtrekliou
(Atlantic) zur Einsicht auf, woselbst auch Eingabeformularc bezogen
werden können. Eingabetermin und Eröffnung der Offerten Dienstag
den 8. Juli, vormittags 10'/s Uhr, auf dem Bureau der Bauver-
waltung, Atlantic, 1. Stock.

Kanalisation Gsstngerstrasze - Brnnnmattstraffe «nd
verlängerte Schlölzlistraste Bern.
Eirka 99 m Bctonröyren von 50 em Weite, mit Bctonumhüllnng,

267 m „ „ 40 em „ „ „3 Einsteig- und Reinigungsschächtc von 120/80 em Sichtweite, Die
mittlere Tiefe des Kanals beträgt 4.1 m. Pläne, Preislisten und
Bedingnishefte liegen auf im Bureau der Bauleitung, BandeSgassc 38,
Erdgeschoß rechts. Preisangebote sind verschlossen und unter der
Aufschrift „Angebot für Kanalisation" bis 30. Juni der städtische»
Balldirektion einzusenden.

U-ubau der Bnsler Kantonalbanb. Die Dachdecker-
arbeiten. Vorschriften können im Bauburcau, Birsigstraße 100,

dizogcn^wcrden. Eingaben sind bis 5. Juli mittags der Direktion

Die Brnnnenkorporation Gupfen (Thurgau) eröffnet
Anlurrenz über Ausgraben und Erstellen eines Reservoir von

« Eingaben sind bis 30. Juni an Hermann Thalmann zum
»Kreuz Wiezikon, einzusenden, wo Plan und nähere Bedingungen
einzusehen sind.

Rmbautev im alte»» Schult/aus Gberrieden. Maurer-,
Zimmerman,»«-, Schreiner-, Schlosser- n. Hasnerarbeiten.
Pläne und Bauvorschriften können eingesehen werden bei Schulabwart
Brändli, der auch zur Erteilung weiterer Auskunft bereit ist. Eine
Offerte kann auch mehrere oder alle hier aufgeführten Berufsarbeiten
umfassen. Die Eingaben sind bis 1. Juli dem Präsidium der Bau-
kommission, Ed. Staub, verschlossen einzureichen.

Umbau dr» Grand Hotel und Kurhaus in Adelboden,
Propr. A. Reichen.

1 Erd-, Maurer- und Cementarbeiten.
2. Zimmerarbeiten.
3. Dachdecker-, Holzcement- und Spenglerarbeiten.
4. Schreiner-, Glaser- und Parquetarbeiten.
5. Banschmiede-, Kchlosserarbeiten, Gisenlieserung.
6. Gipser-, Maler- »»nd Tapeziererarbeiten.
7. Masser-, Abort- und Badeinrichtnng.
8. Eiserne und Hölzer,»e Uollladenliesernng.

Die Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau von Beruh.
Hauser, Architekt in Jnterlaken, zur Einsicht auf, woselbst Eingabe-
formnlarc bezogen werden können. Die Uebernahmsoffcrten sind ver-
schlössen bis 10. Juli dem Bauherrn einzusenden.

Da« Elektrizität«,verl» Schwizz schreibt die Maurer-,
Zimmermanns-, Schreiner-, Schmiede-, Spengler- und
Malerarbeiten für den Bau einer Werkstatt hinter dem Maschinen-
Hause zur Konkurrenz aus. Pläne und Vorausmaße liegen auf dem
Bureau der Betriebsleitung zur Einsicht auf. Angebote sind bis den
5. Juli ebenda schriftlich einzureichen.

Renovation des Schulhauses der Gemeinde Münch-
,v»zlen. Maurer-, Gipser-, Zimmerman»»«-, Schreiner-,
Glaser-, Spengler-, Schlosser- und Malerarbeiten, sowie
die Erstellung eines neuen Gemeindearchivs. Offerten
sind dem Gemetnderat Münchwylen bis I.Juli schriftlich einzureichen,
wo auch die Bauvorschriften »c. eingesehen werden können.

Lieferung eines Strafzensprilz,vagen». Die Gemeinde
Melzikon ist im Falle, einen Straßenspritzwagen anzuschaffen und
wird über die Erstellung eines solchen Wagens — nebst 1000 und
1600 Liter haltendem Faß sowohl in Holz als Eisenblech — für
ein- und zweispännigen Gebrauch dienend, Konkurrenz eröffnet. Offerten
mit Baubeschreibung und wenn möglich mit Einsendung von Plänen
neuesten Systems sind bis 20. Juli schriftlich einzureichen an die
Gesundhcitsbehörde Wetzikon.

Die Erd-, Maurer-, Zimmerman,»«- und Dachdecker-
arbeite»» für Erstellung eines gemauerte»» Schermeus
in der Alp „Urdcn", inklusive Aufrüstung und Transport des erfor-
derlichen Holzes, sowie die Einfriedigung einer Wiese, mit Trocken-
mauer und Urbarmachung derselben, Erstellung eines 70 m langen
Weges :c. Nähere Auskunft gibt der Vorstand Maladers und nimmt
auch verschlossene Uebernahmsofferten mit der Aufschrift „Schermen-
bau" bis 3. Juli entgegen. Bauzeit bis im Herbst 1903.

Die Ausführung der Erd- und Betonarbeiten, die
Lieferung der eisernen l-Balken, die Erstell»»,»g der Zu-
und Abstttlzleitnngen und die Lieferung der Kchachtdeckel,
Entleer»»,igshahnen etc. zu einen» Reservoir von ca. 70 in'
Hohlraum fur die Gemeinde Merlach. Pläne, Bauvorschriften und
Eingabeformularc liegen auf dem Bureau von Hugo Petitpierre,
Bautechniker in Murten, zur Einsicht offen. Alle Arbeiten werden
einem Unternehmer übergeben. Eingabetermin: 30. Juni.

Die Masserbaukommission des Bezirkes March ist
willens, ein Stück Kanalisation vom untern Lauf des Lautbaches,
sowie die Erhöhung von A Sperren im Schlierenbach in
Akkord zu geben. Bauvorschriften und Pflichtenheft liegen auf der
Gerichtskanzlei March zur Einsicht offen. Anmeldungen sind der ob-
genannten Amtsstelle bis Ende Juni mit der Aufschrift „Wasserbau
Znnerthal" verschlossen einzureichen.

Grdarbeiten zu»»» Grand Hotel St. Moritz. Pläne
und Bedingungen liegen vom 30. Juni an auf dem Bauburcau
(Postgebäude St. Moritz) des bauleitenden Architekten K. Koller zur
Einsicht auf.
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